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Mai ist Muttertag. Mit t0 Pro-
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Zu lhren Diensten: Leiner Kavaliere.

Josef Kolarz-Lakenbacher, Petra Maria Nussbaum, Marco Primavesi,
Hans Stefan Hintner, Christoph Kny und Kulturstadtrat Paul Werdenich
bei der Vernissage ,,Kttnst im gläsernen Raum" FOTO: SCHLECHTA

Kunst-Gewächshaus
AUSSTELLUNG / Wo einst Palmen standen, kön-
nen nun Promi-Kunstwerke bestaunt werden.
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MöDLING / Das Gewächshaus
der Villa Primavesi in der Frau-
ensteingasse war am 1. Mai der
Schauplatz einer kulturellen
,,Premiere". Denn erstmals wur-
den die außergewöhnlichen
Räumlichkeiten unter dem Titel
,,Kunst im Gl?isemen Raum" flir
eine Vemissage geöftret.

Dort, wo einst Palmen gezüch-
tet wurden, war nun Kleidsames
der Designerin Petra Maria

Nussbaum sowie Bildhaftes von
Professor losef Kolarz-Lakenba-
cher, dem Leiter der Siemens-
Niederlassung NÖ, zu sehen.

Bürgermeister Hans Stefan
Hintner, der die Ausstellung er-
öftrete, dankte Hausherr Marco
Primavesi für die Bereitschaft,
die Räume ftir kulturelle Anläisse
zu öftren, und beglückruünschte
die Ausstellenden an der gelun-
genenWerkschau.

Fußgänger kein Freiwi ld
tl

RUCKBLICK / Im Stadtverkehrsmuseum dreht sich heuer alles um
A^reilaluhunderte,,Auf Mödlings Straßen" . Sehenswert!

MöDLING / Das Team des Möd-
linger Stadwerkehrsmuseums
mit Obmann Dr. Peter Standenat
an der Spitze hat am Tag der Ar-
beit zur Eröftrung der Sonder-
ausstellung ,Äuf Mödlings Stra-
ßen" in die denkrnalgeschützte
ehemalige Remise in derThomas
Tamussino- Straße geladen.

Ein Rückblick auf zr,rrei lahr-
hunderte macht sicher: ,,Die
Fußgänger hatten ein hartes Los
zu tragen", berichtete Standenat,
im Hauptberuf Zahnarzt in der
Kaiserin Elisabeth-Straße:,,feder
war dort unterwegs, wo er Platz
hatte", berichtete er dem interes-
sierten Premierenpublikum.

Bürgermeister Hans Stefan
Hintrer ließ nicht unerwfint,
dass das Thema Straßenverkehr
in Mödling hohen Stellenwert
einnehme. ,In einer Stadt, wo

aufjeden Haushalt 2,8 Fahrzeuge
kommen, die Öffis ab und zs ge-
nutzt werden und der Fahrrad-
anteil noch unter 10 Prozent
liegt", sei es eben wichtig, sich
entsprechende Gedanken zu
machen. Sein Dank galt den en-
gagierten Personen, die sich ,,in
ihrer Freizeit mit Traditionellem
besch?iftigen.'Ich wtbrsche euch
noch viel Freude bei derVereins-
meierei", so Hinnrer. ,,Die Hilfe
vom Bauhof wird euch immer si-
cher sein", finanzielle Unterstüt-
zungwerde eben immer schwie-
riger. Höhepunkt war eine histo-
rische Fahrzeugparade mit Oldti-
mer-Motorrädem, Traktoren,
dem Feuerwehrfahrzeug aus
dem Iahre 1912 und dem von
Pferden gezogenen,,Plässierten-
wagen" des Roten Kreuzes aus
t874.


